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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Bürgerinnen und Bürger,
inmitten der Herausforderungen des Jahres danke ich Ihnen herzlich für Ihr Engagement,
Ihre Solidarität und Ihren Einsatz für unsere Gemeinschaft. Gemeinsam haben wir gezeigt,
dass Zusammenhalt und gegenseitige Unterstützung unsere Stadt stärker machen.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien eine friedvolle und besinnliche Weihnachtszeit, er-
holsame Tage im Kreis der Liebsten sowie Gesundheit, Zufriedenheit und neue Zuver-
sicht für das kommende Jahr. Möge der Geist des Miteinanders unsere Stadt weiterhin
geprägt halten und uns Mut schenken, gemeinsam Fairness und nachhaltiges Handeln
voranzubringen.

Mein Dank gilt allen, die im Ehrenamt, in der Wirtschaft, im Gesundheitswesen, in Bil-
dung und Verwaltung dazu beitragen, dass unsere Stadt lebenswert bleibt. Ihr Engage-
ment macht den Unterschied.

Frohe Weihnachten und einen guten Start in das neue Jahr!

Mit herzlichen Grüßen 

Ihr Bürgermeister
Steffen Ernst

ADRESSEN & ÖFFNUNGSZEITEN

n Öffnungszeiten der Stadtverwaltung:

Dienstag            09:00 bis 12:00 Uhr | 13:00 bis 18:00 Uhr
Donnerstag       09:00 bis 12:00 Uhr | 14:00 bis 16:00 Uhr

n Öffnungszeiten Bürgerbüro:

Montag              09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag            09:00 bis 12:00 Uhr | 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch           geschlossen
Donnerstag       09:00 bis 12:00 Uhr | 14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag               09:00 bis 12:00 Uhr
Telefon:             034327-570     
Fax:                    034327-57200
E-Mail:              buergerbuero@stadt-waldheim.de
Internet:            www.stadt-waldheim.de oder www.waldheim.eu 

n Öffnungszeiten der Stadtbibliothek:

Gartenstraße 42
Montag              09:00 bis 12:00 Uhr | 13:00 bis 16:00 Uhr
Dienstag            09:00 bis 12:00 Uhr | 13:00 bis 18:00 Uhr
Mittwoch           geschlossen
Donnerstag        09:00 bis 12:00 Uhr 13:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag               13:00 bis 16:00 Uhr
Telefon:             034327-16950        
E-Mail:              stadtbibliothek@stadt-waldheim.de 
Internet:            bibliothek.stadt-waldheim.de

n Öffnungszeiten
Stadt- und Museumshaus Waldheim 
mit Stadtinfo:

Montag geschlossen
Dienstag            9-12 und 13-16 Uhr
Mittwoch           9-12 Uhr
Donnerstag       9-12 und 13-16 Uhr
Freitag              9-12 Uhr
Samstag & Sonntag 9-12 und 13-16 Uhr

Telefon:              034327 / 57234
Telefax:              034327 / 57233
E-Mail:               stadtinfo@stadt-waldheim.de

n Öffnungszeiten Schiedsstelle:

Herr Bleil – Jeden 1. Dienstag im Monat 16:30 Uhr bis 18:00 Uhr
Zimmer 39 im Rathaus
Telefon: 034327 57225 während der Sprechzeit

n Impressum:
Herausgeber: Stadtverwaltung Waldheim, Büro Bürgermeister
Niedermarkt 1, 04736 Waldheim, Telefon 034327-57235  Fax 034327-571235
E-Mail: amtsblatt@stadt-waldheim.de, Internet: www.stadt-waldheim.de

Verantwortlich für Bekanntmachungen und Informationen der Stadtverwaltung
Waldheim: Der Bürgermeister. Verantwortlich für weitere Veröffentlichungen,
u.a. aus den Rubriken Sonstige Mitteilungen, Vereine stellen sich vor, Bereit-
schaftsdienste, Kirchliche Nachrichten: publizierende Einrichtungen, Körper-
schaften, Vereine u. a. 
Redaktion: Stadtverwaltung Waldheim, Büro Bürgermeister und Riedel GmbH &
Co. KG

Herstellung und Verteilung: Riedel GmbH & Co. KG – Verlag für Kommunal-
und Bürgerzeitungen Mitteldeutschland, 
Gottfried-Schenker-Straße 1, 09244 Lichtenau OT Ottendorf, 
Telefon 037208-876-0, Fax 037208-876-299, 
E-Mail: info@riedel-verlag.de, Inhaber: Hannes Riedel
Es gilt die Preisliste von 2025.

Erscheinungsweise: Die Stadt Waldheim mit allen Ortsteilen verfügt laut Quelle
Deutsche Post über 5243 Haushalte. Für die Verteilung des Mitteilungsblattes an
die bewerbbaren/erreichbaren Haushalte benötigt das beauftragte Verteilunter-
nehmen 5185 Exemplare. Zusätzlich liegen im Stadtgebiet 250 Exemplare zur
kostenfreien Mitnahme
aus. 
Einzelexemplare zum Ver-
sand außerhalb des Ver-
breitungsgebietes wer-
den von der Stadtverwal-
tung gegen Versandkos -
tenrechnung verschickt.
Das Amtsblatt ist auch
unter der Internetadresse
www.stadt-waldheim.de
zu lesen. Verteilreklama-
tionen sind an die Riedel
GmbH & Co. KG zu richten.
Nachdruck, auch aus-
zugsweise, nur mit Geneh-
migung der Stadtverwal-
tung. Gedruckt auf um-
weltschonendem Papier.

Das nächste Waldheimer Amtsblatt erscheint am 17. Januar 2025,

Redaktionsschluss dafür ist der 4. Januar 2025 

n Stadtrat

n Nächste Sitzungen             15.01.2026 Technischer Ausschuss
                                             22.01.2026 Verwaltungsausschuss
                                             05.02.2026 Stadtrat

Die Sitzungen beginnen 17:00 Uhr. Interessierte Bürger sind zu den öffentlichen Sitzungen herz-
lich eingeladen. Die öffentliche Tagesordnung wird sieben Tage vor dem Sitzungstermin an der
Bekanntmachungstafel am Rathaus ausgehangen. Im Ratsinformationssystem MoreRubin im In-
ternet auf www.stadt-waldheim.de können ebenfalls Tagesordnung und öffentliche Sitzungs -
unterlagen eingesehen werden.

Kontakt zum Ortschaftsrat Knobelsdorf: or-knobelsdorf@web.de
Sitzungstermin: 24.11.2025; FFW Meinsberg
Kontakt zum Ortschaftsrat Reinsdorf: ortschaftsrat.reinsdorf@gmail.com 

AMTLICHE MITTEILUNGEN UND BEKANNTMACHUNGEN

ID-N .  • gültig bis 0 /

n Der Stadtrat fasste in seiner öffentlichen Sitzung folgende Beschlüsse:

Stadtrat – Sondersitzung am 27.11.2025

Beschluss-Nr. 25/8/153
Der Stadtrat beschließt die Auftragsvergabe für die Hangsicherung des Naturspielplatzes der Kita
Schulbergstrolche an die Firma Naturholz Kästner GmbH, Tanndorfer Fürstenweg 2, 04680 Col-
ditz OT Tanndorf, in Höhe von 34.902,34 €.

Beschluss-Nr. 25/8/155
Der Stadtrat beschließt die überplanmäßigen Mittel i.H.v. 17.400€ für die Zahlung der Betriebsko-
stenumlage an den Abwasserzweckverbandes „Untere Zschopau“ für das Jahr 2024 aus der
Rücklage bereitzustellen.
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n Öffentliche Bekanntmachung

Der Entwurf zum Doppelhaushalt der Stadt Waldheim für die Jahre
2026/2027 liegt in der Zeit 

vom 05.01.2026 bis zum einschließlich 13.01.2026

in der Stadtverwaltung Waldheim, Rathaus, 1. OG, Zimmer 11, aus.

Die Auslegung erfolgt zu folgenden Dienstzeiten:

Montag          9.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag        9.00 bis 12.00 Uhr 13.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch       9.00 bis 12.00 Uhr
Donnerstag   9.00 bis 12.00 Uhr 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag           9.00 bis 12.00 Uhr

Einwohner und Abgabenpflichtige können vom 05.01.2026 bis ein-
schließlich 13.01.2026 Einwendungen gegen den Entwurf erheben.

Stadtverwaltung Waldheim

Der Bürgermeister Siegel

AMTLICHE MITTEILUNGEN UND BEKANNTMACHUNGEN VEREINE

Waldheimer Verschönerungsverein e.V. 

Meinsberger Dorfclub e.V. 

Der Waldheimer Verschöne-
rungsverein e.V. öffnet am Sonn-
abend, dem 27.12.2025 den
Wachbergturm von 13.30 bis 16
Uhr. Vom Turm hat man eine tolle
Sicht auf Waldheim im Zscho-
pautal, je nach Wetterlage kann
man bis zum Collm bei Oschatz
sowie in die weitere Umgebung
blicken. Sollte sich an diesem Tag
der winterliche Nebel entwickeln,
wird der Blick auf die Stadt si-
cherlich etwas mystisch sein.
Geht dann die Weihnachtsbe-
leuchtung überall an, könnte es
eine sagenhafte Kulisse werden.
Der Verschönerungsverein wird
an diesem Nachmittag für die Be-
sucher grillen sowie auch Glüh-
wein anbieten. 
Die Waldheimer können an die-
sem Tag ihren Gästen die Spen-
densterne, vielleicht auch ihren
eigenen, zeigen. Die Spender von
Sternen dürfen stolz sein, die Tä-
tigkeit des Verschönerungsverei-
nes mit ihrer Zuwendung unter-
stützt zu haben. Neue Mitglieder
sind herzlich willkommen.  

n Wachbergturm offen   

VEREINE

Der Wachbergturm mit Schnee 
Quelle WVV

Heimatverein Waldheim e.V. 

Die Mitglieder der IG Wandern
des Heimatvereins Waldheim tra-
fen sich am 18. November 2025
ausnahmsweise nicht zu einer
Wanderung, sondern zu einem
gemütlichen Kaffeeklatsch. Wie
jedes Jahr fanden sich viele
Backkünstlerinnen bereit, die
große Runde mit leckerem Ku-
chen zu verwöhnen. Nebenbei
wurde Rückschau gehalten auf
die vielfältigen Aktivitäten im fast
vergangenen Jahr. Die letzte 
gemeinsame Aktion in diesem
Jahr wird die traditionsgemäße
Schmückung von Weihnachts-
bäumen in der Nonne sein. Viele
Wanderfreunde hatten sich an
der Organisation der Wanderun-
gen beteiligt. Auch im Jahr 2026
soll in nunmehr bewährter Weise
die Planung und Führung der
Wanderungen auf viele Schultern
verteilt werden. Es ist schön,
wenn möglichst viele Wanderfreunde ihre Ideen einbringen und auch
gleich die Umsetzung organisieren.
Unser besonderer Dank gilt der FMP-Stiftungsgalerie in der Schloss-
straße, die uns ihre Räumlichkeiten kostenneutral zur Verfügung 
stellte.

n Kaffeeklatsch und Jahresplanung 2026  
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VEREINE

Mosaïque Vereins e.V. 

Wir blicken auf ein aufregendes und intensives Jahr zurück. Nach der
Vereinsgründung freuten wir uns auf unser erstes Highlight: Unser
Fest zum Kindertag auf dem Oberwerder. Mit Hüpfburg, AromaKlan-
gReise, Leseecke, Glücksrad und Bastelangeboten konnten wir vielen
Kindern einen schönen Nachmittag bereiten. Wir bedanken uns bei al-
len, die uns bei dem spontanen wetterbedingten Abbau geholfen ha-
ben. Ebenso freuen wir uns, dass wir mit dem Hort „Schulbergstrol-
che“ einen festen Kooperationspartner gefunden haben. Dieses Jahr
durften wir drei Projekte zum Thema Kinderrechte und zwei Angebote
zum Imkern und Artenschutz der Bienen anbieten.
Auch unsere Leseomas und Leseopas waren in Waldheim in diesem
Jahr wieder aktiv. Mit der Kita „Am Sauergras“ findet regelmäßig ein
Vorlesevormittag statt und auch im Hort „Schulbergstrolche“ und in
der Schule mit dem Förderschwerpunkt Lernen gab es im November
Vorleseangebote. Wir freuen uns, dass bereits im zweiten Jahr unser
Singekreis für Senior:innen stattfinden kann. Dieses Jahr durften die

Teilnehmenden zwölf Mal in den Genuss von gemeinsamen Singen,
Musizieren und Tanzen kommen. Auch sportlich wurde es für die Teil-
nehmenden unserer Qigong Schnupperstunde bei bestem Wetter auf
dem Werder. Ebenso freuen wir uns, dass wir in diesem Jahr in Wald-
heim den Film „Kein Land für Niemand“ präsentieren durften.
Wir bedanken uns bei allen, die uns zu sich einladen und gemeinsam
mit uns wertschätzende Momente schaffen.
Für das kommende Jahr steht für uns das Projekt eines gemeinsam
nutzbaren Gartens im Vordergrund. Auch künftig wollen wir mit unse-
rer mobilen Kinder- und Jugendbuchausstellung wichtige Themen
und ansprechende Bücher für die Zielgruppe zugänglich machen.
Wir wünschen allen Menschen aus Waldheim und Umgebung eine er-
holsame und besinnliche Weihnachtszeit zum Kraft tanken. Wir freuen
uns auf das kommende Jahr mit vielen Angeboten und gewinnbrin-
gendem Austausch. Gemeinsam wollen wir uns mit Ihnen für demo-
kratische Werte und ein wertschätzendes Miteinander einsetzen.

n Jahresrückblick des Mosaïque Vereins

IG Waldheimer Fotofreunde 

Die IG Waldheimer Fotofreunde lädt zur Weihnachtsausstellung in die
FMP-Galerie, Schlossstraße 23, ein. Unter dem Titel „Länder – Men-
schen – Abenteuer“ zeigen die Mitglieder beeindruckende Aufnahmen
aus Urlaubszielen weltweit – von kanarischen Küsten und Alpenland-
schaften bis zu Norwegens Bergen und Fjorden.
Die Ausstellung ist an den drei Dezemberwochenenden jeweils von 15
Uhr bis 17 Uhr geöffnet; weitere Termine sind telefonisch unter 0170
1816319 möglich.
Zu sehen sind vielfältige Motive: Wanderungen zu Gipfeln, Tiere wie
Waldrappe, Kühe, Delphine und Wölfe sowie einfühlsame Porträts von
Menschen in Rumänien, Usbekistan und dem Iran. Auch ungewöhnliche
Szenen wie eine Waffelverkäuferin am Stiel bereichern die Schau.

Wie jedes Jahr können Besucherinnen und Besucher ihr Lieblingsfoto
wählen. Die drei beliebtesten Motive werden verlost; die Gewinner er-
halten ihr ausgewähltes Bild als Andenken.

n Ausstellung der Fotofreunde: 
„Länder – Menschen – Abenteuer“
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STADT- UND MUSEUMSHAUS

n Ein Weihnachtsgruß      

Es war einmal ein Weihnachtsgruß.
Still ging er angespannt zu Fuß.
Mit `ner Idee tat er sich schwer.
Er trabte hin und schlappte her.

Was sollt er tun? Ihm fiel nichts ein!
Braucht ein Präsent, groß oder klein!
Ein Geschenk zur Weihnachtsfeier!
Jedes Jahr dieselbe Leier!

Doch plötzlich wusste er Bescheid.
Er braucht nur eine Kleinigkeit.
Mit Herz bei warmem Kerzenschein,
Sprach er für alle einen Reim:

Es war einmal ein Weihnachtsgruß…
V.S.

n Waldheimer Adventskalender – 
„Geschichten im Advent“ im Autohaus Köhler 

Die Seitenspinner öffnen das Ad-
ventskalender-Türchen Nr. 16 mit
einer Kultureinlage der besonde-
ren Art: Sie hören eigene Texte,
Geschichten und Gedichte. Zu Gi-
tarrenklängen werden wir mit Ih-
nen Weihnachtslieder singen und
wir spielen für Sie einen Theaters-
ketch. 
Kommen Sie zur Bühne ins Au-
tohaus!

Am 16. Dezember 2025, ab 16:00 Uhr im Autohaus Köhler. 

Freuen Sie sich auf „Geschichten im Advent – gelesen, gesungen und
gespielt“

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest und ein glückliches 
neues Jahr. 

Weihnachtskarte ab sofort im Stadt- und Museumshaus erhältlich

SEITENSPINNER

KITA „WASSERPLANSCHER“ WALDHEIM

Flackerndes Feuer, beleuchtete
Kürbisse, ein gruseliges Spinnen-
netz mit einer Riesenspinne und
ein Meer an Lichtern empfingen
die Kinder und Eltern, die zum
Lichterfest der Kita „Wasserplan-
scher“ in die Goethestraße ge-
kommen waren.
Wer wollte, konnte auch im Ko-
stüm erscheinen, und somit waren
allerlei Hexen, Piraten und Skelette
zu Besuch. Im Bauchladen wurden
blinkende Lichterketten, Ringe
und kleine Lämpchen angeboten.
Alle Kinder, die zur Dekoration un-
serer Kita einen geschnitzten Kür-
bis abgegeben hatten, konnten
sich über Dankeschön-Preise wie Gespenster-Waschlappen, Hallo-
weentattoos, Kritzel-Monster freuen. 
Für das leibliche Wohl sorgten die Mitarbeiter der Kita wie immer selbst.
Jeder kochte einen großen Topf Suppe, 12 verschiedene Suppen wur-
den angeboten, von Nudelsuppe aus Großmutters Zeiten über Kürbis-
suppe bis hin zu neuen Kreationen wie Pizzasuppe. Dazu gab es noch
Brezeln, Punsch und Knüppelkuchen, dieser wurde vom Elternrat vorbe-
reitet. Ein herzliches Dankeschön nochmal an die fleißigen Muttis und
Vatis.
Bei Speis und Trank konnten sich die Eltern entspannt miteinander un-
terhalten oder sich kennenlernen, mit den Kindern an den Feuerschalen
Knüppelkuchen brutzeln und alle hatten Spaß an den Lichteffekten und
den Verkleidungen.
Die Sitzgelegenheiten für dieses Fest lieferte die Gartengruppe „Am
Pfaffenberg“, damit es alle gemütlich hatten. Danke sehr!
Das Highlight des Lichterfestes war, wie immer, der Lampionumzug
durch die ganze Goethestraße, angeführt und begleitet durch die Frei-
willige Feuerwehr Richzenhain. Dank auch hier nochmal an die Kamera-
den!
Ein rundum gelungenes Fest, zu welchem nächstes Jahr nach Hallo-
ween wieder eingeladen wird.

n Jährliches Lichterfest bei den „Wasserplanschern“
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n Theaterbesuch der Vorschulkinder 

Am Dienstag, dem 25.11.2025 fuhren die Vorschulkinder unserer Kita
mit dem Zug nach Döbeln. Nach der Wanderung ins Theater waren die
Kinder ganz gespannt auf das Weihnachtsmärchen: „Eine Woche voller
SAMS“. 
Was ist „Das SAMS“ nur für ein außergewöhnliches Wesen? Beim Vorle-
sen haben die Vorschulkinder „Das SAMS“ mit seinen ungewöhnlichen
und lustigen Streichen schon kennen gelernt. 
Nun konnten sich die Kinder im Theater Döbeln bei dem Theaterstück
selbst überzeugen, dass das SAMS Jackenkragen, Mülleimer und 
Blumenvasen verspeist, dass Frau Rotkohl leicht mit lustigen Lie-
dern aus der Reserve zu locken ist und dass Wunschpunkte nicht un-
endlich zur Verfügung stehen. Unsere Kinder waren begeistert von der
wundervollen Umsetzung der Geschichte auf der Döbelner Theater-
bühne. 

n Besuch beim Zahnarzt 

Am 20. November waren wir in der Zahnarztpraxis von Frau Dr. 
Schlenker eingeladen. An diesem Vormittag bei der Zahnärztin stand 
die gründliche Zahnpflege und die gesunde Ernährung im Vorder
grund. 
Spielerisch, durch Beobachtung und eigenes tätig sein beim Zähneput-
zen, konnten die Kinder dem großen Gebiss von KAI ausprobieren, in
welcher Reihenfolge alle Zähne blitzeblank geputzt werden können. Sie
durften auf dem Zahnarztstuhl Platz nehmen und die Funktionen kennen
lernen.
Wir erfuhren den farbigen Zaubertrick mit dem die Bakterien im Mund
entlarvt werden. Anschließend wurden die Kinder mit einem tollen ge-
sunden Buffet verköstigt. Bei einem tollen Bastelangebot gestalteten die
Kinder ein kleines Mäppchen für sich. 
Wir bedanken uns ganz herzlich bei dem gesamten Team der Zahnartz-
praxis und bei Frau Dr. Schlenker für den interessanten Vormittag. 

n Jahreszeitenkonzert mit Eltern

Am Freitag, den 28.11.2025 war es endlich wieder soweit. Zwei Musiker
luden die Kinder zum gemeinsamen Liedersingen in die Diele unserer Ki-
ta ein.

Herr Petzl spielte mit seinem Cello und Herr Schlesier mit seinem Klavier
bekannte Herbstlieder, die die Kinder mit Freude mitsangen. Es war
auch das Lieblingslied vieler Kinder vom „Pi-Pa-Putzigem Igel“ mit da-
bei.
Überrascht wurden alle Teilnehmer von einem neuen Lied, das uns Herr
Petzl vorstellte und zu dem alle Kinder nicht nur mitsangen, sondern
auch verschiedene Bewegungen mitmachen konnten.
Die wunderschöne Musik des Cellos und des Klaviers animierten viele
Kinder nicht nur mitzusingen, sondern auch mit zu tanzen. So endete
das Konzert mit viel Bewegung und Kindertänzen zu den Schneeflok-
kenliedern.
Es ist wunderbar mit zu erleben, wie Kinder auf das Spiel von Musikin-
strumenten reagieren und wie die Musik sie mit allen Sinnen erfasst. 
Ein großes Dankeschön sagen wir an Herrn Schlesier und Herrn Petzl für
ihre Zeit die sie uns schenken, damit die Kinder Musikinstrumente wie
Cello und Klavier live erleben können. 

KITA „TIERHÄUSCHEN“ WALDHEIM
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n Aktivitäten im November bei den Zschopauknirpsen

Der November stand für unseren
Kindergarten ganz im Zeichen von
Gemeinschaft, Erfolg und vielfälti-
gem Engagement. Ein besonderes
Highlight war unsere Teilnahme am
32. Döbelner Tanzfest, bei dem un-
sere Gruppe mit großer Freude
und beeindruckendem Einsatz an-
trat. Die intensive Vorbereitung der
letzten Wochen hat sich sichtbar
gelohnt: Unsere Tänzerinnen
konnten die Jury überzeugen und
erreichten verdient den 1. Platz.
Dieser Erfolg erfüllt uns mit gro-
ßem Stolz und motiviert uns, auch
in Zukunft unser Bestes zu geben.

Neben sportlichem Ehrgeiz war uns auch soziales Engagement ein
wichtiges Anliegen. Im Rahmen der Aktion „Weihnachten im Schuhkar-
ton“ packten unsere liebevoll gestaltete Geschenkboxen für Kinder in
schwierigen Lebenssituationen. Die fertigen Päckchen wurden anschlie-
ßend zur Waldheimer Kirche gebracht, von wo aus sie ihren Weg zu den
Empfängern finden. Wir freuen uns, auf diese Weise ein wenig Weih-
nachtsfreude weitergeben zu können.

Ein besonders schönes Erlebnis hatten wir außerdem am Bundesweiten
Vorlesetag. Zu diesem Anlass besuchten uns die Viertklässler der
Grundschule Waldheim, die mit viel Begeisterung ausgewählte Ge-
schichten vorlasen. Unsere Kindergartenkinder hörten aufmerksam zu,
stellten neugierige Fragen und ließen sich von den Schülerinnen und
Schülern in spannende Erzählwelten mitnehmen. Die Begegnung war
für beide Seiten ein wertvoller Austausch und zeigte, wie bereichernd
gemeinsames Lesen sein kann.

KITA „ZSCHOPAUKNIRPSE“ WALDHEIM

Mit diesen vielfältigen Aktivitäten blicken wir auf einen rundum gelun-
genen November zurück. Wir danken allen Beteiligten herzlich für ihr
Engagement und freuen uns bereits auf die kommenden Veranstaltun-
gen.

Anzeige(n)
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KITA „WIRBELWIND“ WALDHEIM

n Adventskalender – Aktion bringt vorweihnachtliche
Freude in die Klassen

Eine schöne Tradition setzte sich auch in diesem Jahr an der Grund-
schule Waldheim fort: Elisabeth Martin, Schulelternsprecherin sowie
Mitglied des Vorstandes des Fördervereins, überraschte alle Klassen mit
liebevoll ausgewählten Adventskalendern zum Vorlesen, Staunen und
Knobeln.
Seit vielen Jahren unterstützt der Förderverein der Grundschule diese
besondere Aktion und trägt damit dazu bei, die Vorweihnachtszeit für
die Kinder noch spannender und freudvoller zu gestalten. Die täglichen
Geschichten, Rätsel und kleinen Überraschungen verkürzen nicht nur
das Warten auf den Weihnachtsmann, sondern stärken auch das Ge-
meinschaftsgefühl in den Klassen.
Die Kinder bedanken sich ganz herzlich beim Förderverein unserer
Grundschule.

Annett Lorenz-Ziegenbalg Grundschulrektorin

GRUNDSCHULE WALDHEIM

n Grundschule Waldheim feiert bundesweiten 
Vorlesetag mit kreativem Projekttag

Die Grundschule Waldheim wid-
mete den diesjährigen Vorlesetag
einem ganzen Projekttag voller
Geschichten, Fantasie und Lese-
freude. Unter dem Motto „Vorle-
sen spricht deine Sprache“ ver-
wandelten sich Klassenzimmer in
Märchenlandschaften, Abenteuer-
schauplätze und kleine Lesebüh-
nen – jede Klasse mit einem eige-
nen Schwerpunkt.
Bereits am 14. November 2025
starteten die Klassen 1 und 2 vor-
ab in den Vorlesetag. In der Stadt-
bibliothek Waldheim präsentierte
eine Schülerin des Martin – Luther
– Gymnasiums Hartha das Kinder-
buch: „Wiltopia – Känguru in Not“
– humorvoll, lebendig und beeindruckend.
Für die 3. und 4. Klassen fand am eigentlichen Vorlesetag ein besonde-
rer Höhepunkt statt: Eine Lesung der Autoren Hans – Christian Schmidt
und Andreas Nemet zum Kinderbuch „Das komische Gefühl“. Das Buch
erzählt in einfühlsamen Bildern, wie ein Kind lernt, ein merkwürdiges
Bauchkribbeln als Mischung aus Aufregung, Neugier und Mut zu verste-
hen – ein leicht zugänglicher Einstieg in die Welt der Gefühle.
Der Vorlesetag zeigte eindrucksvoll, wie vielfältig Sprache sein kann –
und wie sehr Geschichten Menschen verbinden. Wir blicken gemeinsam
auf einen kreativen und lebendigen Projekttag zurück, der in Erinnerung
bleibt.
Ein herzlicher Dank gilt dabei Herrn Diezel von der Bibliothek für die er-
neut hervorragende Zusammenarbeit.

Annett Lorenz – Ziegenbalg Grundschulrektorin

GRUNDSCHULE WALDHEIM
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n Spannende Schulmeisterschaft der 4. Klassen

Am Mittwoch, dem 26. November 2025, fand in der Stadtsporthalle für
die Schülerinnen und Schüler unserer Grundschule die traditionelle
Schulmeisterschaft der Klassenstufe 4 im Brennball statt. Brennball ist
in verschiedenen Varianten vor allem in skandinavischen Ländern popu-
lär und erinnert entfernt an Baseball. An unserer Schule wird die Schul-
meisterschaft der 4. Klassen seit 2022 in der Sportart Brennball durch-
geführt.
Pünktlich um 13:30 Uhr waren die drei Klassen am Spielfeldrand ver-
sammelt und zahlreiche Eltern und Großeltern auf den Zuschauerplät-
zen erwarteten voller Spannung die Spiele. Nach einer gemeinsamen Er-
wärmung begann das Turnier mit dem Spiel Klasse 4b gegen Klasse 4c.
Da nach dem Spielprinzip „jeder gegen jeden“ gespielt wurde, folgten
zwei weiter Spiele, bei den alle ihr Bestes gaben. Nach etwa 45 Minuten
waren die Kämpfe beendet und es wurde gespannt auf die Auswertung
durch die Spielassistenten gewartet.
Der Wanderpokal für die siegreiche Mannschaft, der vom Förderverein
der Grundschule gestiftet wurde, ging in diesem Jahr an die Klasse 4c,
die ihn mit freudestrahlenden Gesichtern und unter großem Jubel in
Empfang nahm. Platz 2 erkämpfte sich die Klasse 4b, knapp gefolgt von
Klasse 4a.
Herzlichen Glückwunsch an die Siegerinnen und Sieger – und natürlich
auch an alle anderen, die wahren Sportsgeist gezeigt haben.

Jörg Rother

GRUNDSCHULE WALDHEIM

n Tag des Handballs an der Grundschule Waldheim

Am Donnerstag, den 6. November 2025, fand an der Grundschule Wald-
heim ein ganz besonderer Sportunterricht statt: Der „Tag des Handballs“
begeisterte die Schülerinnen und Schüler der 3. und 4. Klassen. In einer
90-minütigen Doppelstunde drehte sich alles rund um den beliebten
Mannschaftssport.
An verschiedenen Stationen konnten die Kinder spielerisch die Grundla-
gen des Handballs kennenlernen. Ob Dribbeln, Passen, Werfen oder
kleine Wettkämpfe – an jeder Station gab es spannende Aufgaben zu
bewältigen. Mit viel Bewegung, Teamgeist und Freude waren die Schü-
lerinnen und Schüler mit vollem Einsatz dabei.
Unterstützt wurde das Sportevent durch Trainerinnen und Trainer des
VfL Waldheim, die die Stationen vorbereitet, erklärt und begleitet haben.
Mit ihrer Erfahrung und Begeisterung für den Handballsport sorgten sie
dafür, dass die Kinder nicht nur viel Spaß hatten, sondern auch einiges
über Fairness, Zusammenarbeit und sportliches Miteinander lernten.
Zum Abschluss waren sich alle einig: Der Tag des Handballs war ein vol-
ler Erfolg! Ein herzliches Dankeschön geht an den VfL Waldheim und alle
Beteiligten für die tolle Organisation und den sportlich-abwechslungs-
reichen Vormittag.

Anna-Lena Babinsky
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n Ein herbstlicher Vormittag voller Begegnungen

Am Vormittag des 29. Oktober
2025 besuchte die Klasse 2c der
Grundschule Waldheim die Allo-
heim Seniorenresidenz „An der
Schillerhöhe“ in Waldheim. Ge-
meinsam mit den Bewohnern wur-
den fleißig Kürbisse vorgezeichnet
und geschnitzt – ein kreatives Mit-
einander, bei dem Jung und Alt
sichtlich Freude hatten.
Während des gemeinsamen Wer-
kelns entstanden schöne Gesprä-
che. Die Kinder unterstützten die
Senioren beim Schnitzen sowie
Verzieren der Kürbisse und umge-
kehrt gaben die Erwachsenen hilf-
reiche Tipps aus ihrer Erfahrung.
Auf diese Weise entstand nicht nur
herbstliche Dekoration, sondern
auch ein reger Austausch zwi-
schen den Generationen.
Nach getaner Arbeit warteten wär-
mende Getränke: Für die Kinder
gab es leckeren Kakao, für die Er-
wachsenen duftenden Kaffee. Alle
waren sich einig – es war ein rund-
um gelungener Vormittag voller Lachen, Begegnung und sozialem Ler-
nen.
Drei große, kunstvoll gestaltete Kürbisse schmücken nun die Etagen der
Seniorenresidenz und erinnern an diesen besonderen Tag. Die 21 klei-
nen Kürbisse durften die Kinder stolz mit nach Hause nehmen.

Ein herzliches Dankeschön gilt dem Team der Alloheim Seniorenresi-
denz für den freundlichen Empfang und die liebevolle Begleitung dieses
schönen Projekts.

C. Dietze (Klassenlehrerin 2c)

GRUNDSCHULE WALDHEIM
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OBERSCHULE WALDHEIM

Auch in diesem Jahr fand am 5. November das traditionelle Basteln von
Räuchermännchen in der Oberschule Waldheim statt. Schon seit 12
Jahren stellt Herr Tobias Wolf aus Eppendorf im Rahmen seiner Holz-
drechslerei verschiedene Bastelsets für die Schüler zur Verfügung. 32
Schüler waren gekommen, um mit Geduld und Fingerspitzengefühl ih-
ren eigenen Räuchermann zu bauen. Sie konnten unter mehreren Va-
rianten wählen. Es gab einen Nachtwächter, Maler, Bergmann, aber
auch eine Kaffeebohne und viele andere Figuren. Nach zwei Stunden

konzentrierter Arbeit hielten die Schüler stolz ihre Räuchermännchen in
den Händen. In der Weihnachtszeit werden sie so manches Haus
schmücken oder verschenkt werden.
Alle Schüler und Lehrer der Oberschule möchten noch einmal Herrn
Wolf und seinem Team für das Engagement danken. Wir freuen uns auf
das nächste Jahr.

Katrin Sattler

n Es weihnachtet bald!

Auch in diesem Jahr konnten wir wieder zahlreiche Besucher zu unse-
rem Weihnachtsmarkt begrüßen, der bereits zu einer schönen Tradition
in der Vorweihnachtszeit geworden ist.
Dank der vielen zahlreichen Helfer und engagierten Eltern konnte der
Samstagnachmittag am 29.11.2025 für Groß und Klein vieles bieten.
Großer Andrang herrschte in der Bastelstraße, wo unter fachkundiger
Anleitung kleine Kunstwerke entstanden.
Im Speiseraum stand ein großes Sortiment an selbst gebackenem Ku-
chen mit Kaffee oder Tee zur Auswahl. Im Außenbereich gab es die def-
tigeren Speisen wie Roster und heiße Getränke. Hier konnte man sein
Glück u.a. bei der Tombola testen.
Viele selbst gefertigte Artikel und Plätzchen wechselten den Besitzer.

Für die kulturelle Umrahmung sorgten die Schüler der Klasse 10, die
Schulband, unsere Tanzgruppe, Joana Ullrich, Jonas Eick, Oskar Fi-
scher, Beatrice Reschke, Frau Heinrich und Frau Lowag, die auch in die-
sem Jahr wieder das Kulturprogramm leitete.
Höhepunkt war das Erscheinen des Weihnachtsmanns im festlich ge-
schmückten Feuerwehrauto, der viele Kinderaugen zum Leuchten
brachte.
Noch einmal ein großes Dankeschön an alle Helfer, das Organisations-
team der Oberschule und den Förderverein der Oberschule, der die Ver-
anstaltung finanziell unterstützte.

Gabriela Kotzur

n 13.  Weihnachtsmarkt der Oberschule Waldheim
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KULTUR UND FREIZEIT

13.12.2025, 09:00 Uhr 
Weihnachtlicher Bauernmarkt 
Der letzte Bauernmarkt des Jahres 2025
stimmt die Besucher im weihnachtlichen
Ambiente schon auf die bevorstehenden
Festtage ein.
Von 09:00 Uhr bis 15:00 Uhr besteht die Mög-
lichkeit, noch das ein oder andere für die Fei-
ertage zu besorgen. Ca. 90 Direktvermarkter
und Händler bieten dafür ihre frischen Erzeug-
nisse aus eigenem Anbau, eigener Aufzucht
und Herstellung sowie handwerkliche und
kunsthandwerkliche Produkte an.

Das Sortiment reicht von Fisch über Fleisch- und Wurstwaren bis hin zu
Käse und Backerzeugnissen. Frische Produkte direkt vom Bauernhof,
selbstgemachte Liköre und Nudeln, Honig, Kräuter- und Pflanzenpro-
dukte, Obst, Gemüse aber auch Gewürze sind vertreten. 
An den (kunst-)handwerklichen Ständen gibt es u.a. unterschiedlichste
Keramik, Blaumalerei (u.a. Milchkannen, Krüge, Eimer), Holzarbeiten,
ein großes Sortiment an Korbwaren sowie handgefertigten Schmuck.
Neben textilen Produkten aus Filz, Pantoffeln, bunten Stofftaschen oder
Kissenhüllen gibt es Gravur- und Goldschmiedearbeiten, Gartenacces-
soires, handgefertigte Seifen, Papierfaltkunst und Geschenkartikel. Vor
Ort bietet zudem ein Messerschleifer seine Dienste an.

Um 12:00 Uhr gibt es in der Gutskapelle ein Mittagsgebet.
13:00 Uhr startet eine Führung durch die Klosteranlage, Treffpunkt ist
vor dem Abthaus. 
Für das leibliche Wohl sorgen wie immer die Mitarbeiter des Förderver-
eins Kloster Buch e.V. 

n Vorschau

24.01.2026, ab 17:00 Uhr 
Wintergrillen 
Bereits im Januar findet mit dem „Wintergrillen“ die erste Veranstaltung
des Jahres statt. Dafür wird das Kloster extra aus seinem „Winterschlaf“
geholt und öffnet für Besucher seine Pforten. 
Die kalte Jahreszeit lädt perfekt dazu ein, die Kohlen glühen zu lassen
und leckere Steaks und Bratwürste zuzubereiten.
Für gute Stimmung und Appetit sorgen heiße Getränke, ein lodernder
Feuerkorb sowie der verführerische Duft des Grillgutes.

Zum Ausklang des Jahres möchten wir ganz herzlich all jenen danken,
die unseren Förderverein Kloster Buch e.V. und damit die historische
Klosteranlage wieder mit ihrer Einsatzbereitschaft unterstützt haben. Es
ist schön zu wissen, dass viele Menschen - ob als Förderer, Spender
oder als ehrenamtliche Helfer - unser tägliches Engagement zum Erhalt
des ehemaligen Zisterzienserklosters mittragen. 
Über das Jahr stemmen die Mitarbeiter des Klosters zahlreiche Projekte
und sorgen für deren reibungslosen Ablauf. Mit viel Leidenschaft und
Hingabe verwirklichen sie u.a. Veranstaltungen und Feiern, mit denen
unseren Gästen schöne Momente und bleibende Erinnerungen beschert
werden. Dafür gilt ihnen besondere Wertschätzung.
Wir wünschen all unseren Partnern, Unterstützern, Wegbegleitern, Be-
suchern und natürlich Mitarbeitern ein besinnliches Weihnachtsfest und
ein friedliches und vor allem gesundes Jahr 2026.

Karen Benndorf

n Veranstaltungen im Kloster Buch: 

www.stadt-waldheim.de
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n Januar 

10.01.2026, 10.00 Uhr 
Stunde der Wintervögel auf dem Harthaer Friedhof 
mit Herbert Nehiba
Treff: Harthaer Friedhof, Eingang Döbelner Straße in 04746 Hartha 
Ansprechpartner: 
Herbert Nehiba unter 034328/42464 oder Angelika Leonhardt 
unter 0172/9957766 
Es handelt sich um eine reine Zählung, keine Führung! 

21.01.2026, 18.00 Uhr, Dauer ca. 1,5 Stunden 
Vortrag zum Thema „Seit 1930 Talsperre Kriebstein“ – Über 90
Jahre Energiegewinnung, Naherholung, Tourismus und Sport 
Treff: Verein Kulturdenkmal Gasthof Wilder Mann e.V. in OT Ostrau, Ro-
sa-Luxemburg-Platz, 04749 Jahnatal 
Referent. Siegfried Scharf 
Schwerpunkte des Vortrages sind: 
- Vorbereitung und Bau der Staumauer
- Betreibung und Instandhaltung der Talsperre mit der Sanierung

2020 bis 2022
- Energiegewinnung und Bau des neuen Kraftwerkes
- Fahrgastschifffahrt vom Anfang bis heute
- die wichtigsten touristischen Zentren
- Kultur und Sport an der Talsperre
Um Anmeldung wird gebeten bei Angelika Leonhardt unter 034324/
21660, 0172/9957766 oder nabu.rg-loesshuegelland@t-online.de

n Februar 

14.02.2026, 9.00 Uhr 
Winterwanderung mit dem Revierförster, Ronald Köllner 
Wanderung durch den Hochweitzschener Wald 
Treff: Parkplatz Krankenhaus Hochweitzschen 
Ansprechpartner: Ronald Köllner, dienstags von 16.00 Uhr bis 
18.00 Uhr unter 034381-55415 
Kleidung und Schuhwerk entsprechend der Jahreszeit 

n März 

Sonntag, 15.03.2026, 9.30 bis ca. 11.30 Uhr, ca. 5 km 
Wertvolle Naturschätze im Jahnatal 
Naturphänomene: Biotop, Streuobstwiese, Benjeshecke, Jahna und
Jahnatal, Lößhügelland 
Treff: Parkplatz Hotel „Zur Linde“ (VEPO Polster) in 04749 Ostrau/Jah-
natal 
Ansprechpartner: Silke Schubert (Zertif. Natur- und Landschaftsfüh -
rerin) 0162 71 335 73 
umweltbildung.bne@silkeschubert.de NABU RG Lößhügelland OT
Ostrau, Am Güterbahnhof 9 04749 Jahnatal 
Änderungen vorbehalten _ 27.10.25 Mitzubringen sind: 
feste Schuhe, wettergerechte Kleidung ggf. Softgetränk/Wasser und
gute Laune 

n Mai 

09.05.2026, 10.00 Uhr 
Stunde der Gartenvögel auf dem Harthaer Friedhof 
mit Herbert Nehiba
Treff: Harthaer Friedhof, Eingang Döbelner Straße in 04746 Hartha 
Ansprechpartner: Herbert Nehiba unter 034328/42464 oder Angelika
Leonhardt unter 0172/9957766 
Es handelt sich um reine Zählung, keine Führung! 

n Juni 

13.06.2026, 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Arbeitseinsatz im NSG „Dolomitgebiet Ostrau“ – Mahd der Wiesen 
Treff: Forsthaus Zschochau in 04749 Jahnatal, OT Zschochau 
Arbeitsgeräte wie Motorsense, Rechen, Gabel oder Handsense bitte
mitbringen! 
Ansprechpartner: 
Angelika Leonhardt unter 034324/21660, 0172/9957766 
oder nabu.rg-loesshuegelland@t-pnline.de 
Die Mahd erfolgt auf freiwilliger Basis 

n Oktober 

10.10.2026, 9.00 Uhr bis ca. 12.00 Uhr 
Pilzexkursion mit dem stellv. Kreispilzberater Dieter Kunadt in das
Gebiet „Eichberg“ bei Leisnig 
Treff: ehemalige Fischkontor (an der Straße Ortsausgang Leisnig in
Richtung Klosterbuch) 
Ansprechpartner: Dieter Kunadt unter 0162/9351338 
Kleidung und Schuhwerk entsprechend der Jahreszeit

Museumsmitarbeiter (m/w/d) 
für die Burg Kriebstein und Burg Mildenstein

befristete Saisonbeschäftigung vom 01.04.2026 bis 31.10.2026 in Voll-
zeit oder Teilzeit.

Die Staatliche Schlösser, Burgen und Gärten Sachsen gemeinnützige
GmbH (SBG gGmbH) betreibt in ganz Sachsen Schlösser, Burgen und
Parkanlagen, die dem Freistaat Sachsen gehören. Aufgabe der SBG
gGmbH ist es, die Objekte zu erhalten, sie unter Berücksichtigung von
Kultur, Denkmalschutz und Geschichte zu bewirtschaften und sie der
Öffentlichkeit zugänglich zu machen.

Ihr zukünftiges Aufgabengebiet:
• Kassierung von Eintrittsgeldern, sowie Vor- und Nachbereitungsar-

beiten an der Kasse einschließlich Kassenabrechnung
• Verkauf eines vollumfänglichen Warensortimentes im Museumshop
• Verkauf von Bild- und Druckerzeugnissen, sowie Souvenirware und

Merchandising-Artikeln
• Beratung und Verkauf von Sonderführungen, Veranstaltungen, Spe-

zialangeboten etc.
• Besucherbetreuung und-beratung
• Mitwirkung bei der Betreuung von Vermietungen und Veranstaltun-

gen
• Durchführung von Führungen und museumspädagogischen Ange-

boten
• Aufsicht im Museum
• Allgemeine Reinigungsarbeiten im Shop, Museum und Lager

Unsere Erwartungen an Sie:
• Berufserfahrung
• Gute Umgangsformen, ein gepflegtes Erscheinungsbild und Freude

an der Arbeit am Gast
• Selbstständige und eigenverantwortliche Arbeitsweise
• Ausgeprägter Sinn für Ordnung und Sauberkeit
• Flexibilität und Zuverlässigkeit
• Übernahme von Nacht-, Wochenend- und Feiertagsdiensten

Wir bieten Ihnen:
• Spannende, abwechslungsreiche Tätigkeit in einem dynamischen

Kulturunternehmen
• Weiterbildungsmöglichkeiten
• Angenehmes Arbeitsklima in einem kollegialen Umfeld
• Leistungsgerechte Bezahlung nach Haustarifvertrag
• Nebenleistungen wie Vermögenswirksame Leistungen, Betriebliche

Altersvorsorge, finanzielle Zuwendungen bei verschiedensten An-
lässen

Einfach QR-Code scannen und bewerben. 

Die Bewerbungsfrist endet am 15.01.2026

n Veranstaltungen der NABU Regionalgruppe 
Lößhügelland 2026 
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EKM Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH
Frauensteiner Straße 95, 09599 Freiberg

n  Die Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen GmbH
informieren – Wichtige Hinweise zum 
Jahreswechsel

Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe zwischen den Jahren

Über die Weihnachtsfeiertage, inklusive 24. und 31. Dezember, bleiben
die Wertstoffhöfe des Landkreises Mittelsachsen geschlossen. Zwi-
schen den Feiertagen haben die Wertstoffhöfe zu den regulären Öff-
nungszeiten geöffnet. Auch am  27. Dezember 2025 sowie am 02. und
03. Januar 2026 können Abfälle wie gewohnt angeliefert werden.

Wir danken für Ihr Verständnis.

27.12.2025 – 14.02.2026  
Kostenlose Weihnachtsbaumentsorgung

Ab dem 27. Dezember bis zum 14. Februar 2026 können abgeschmück-
te Weihnachtsbäume, in haushaltsüblichen Mengen, kostenfrei an den
Wertstoffhöfen des Landkreises abgegeben werden. Bitte beachten Sie
die Öffnungszeiten der Wertstoffhöfe und die gesonderten Öffnungszei-
ten zwischen den Jahren.

Schnee und Eis erschweren die Entsorgung 

Winterliche Straßenbedingungen machen es den Müllwerkern oft
schwer Abfälle fristgerecht zu entsorgen.

Damit die Abfall- und Wertstoffentsorgung bei winterlichen Straßenbe-
dingungen möglichst reibungsarm funktioniert, geben die Abfallberater
folgende Hinweise:

• Sollte die anliegende Straße nicht ausreichend geräumt sein, stellen
Sie bitte Ihre Abfallbehälter an die nächstgrößere, gut geräumte
Straße. Sie können zur Unterscheidung der Tonnen ein farbiges kur-
zes Band o.ä. an Ihrem Behälter anbringen.

• Bitte stellen Sie sicher, dass Ihre Behälter freigeschippt und gut er-
kennbar sind.

• Angefrorene Reste in den Abfallbehältern können vermieden wer-
den, wenn feuchte Abfälle in Zeitungspapier eingewickelt werden.
Den Behälter mit Papier auskleiden, hilft ebenso. Besteht die Mög-
lichkeit, können Behälter vor dem Leerungstag in einer temperierten
Garage oder Hausflur aufgetaut werden.

Trotz Anstrengungen von Winterdienst und Müllwerkern können Entsor-
gungstouren witterungsbedingt ausfallen. Gelingt es nicht, diese inner-
halb von 4 Werktagen nachzuholen, kommt das Sammelfahrzeug zum
nächsten regulären Entsorgungstermin. Zur Überbrückung derartiger
Zeiträume können zugelassene blaue 80-Liter-Restabfallsäcke benutzt
werden, die an den zentralen Stellen (siehe Abfallkalender 2026, Seite 7)
für 5,20 Euro erworben werden können. 

Die EKM – Entsorgungsdienste Kreis Mittelsachsen wünscht allen
Bürgern des Landkreises Mittelsachsen Gesundheit, ein frohes
Fest und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

INFORMATIONEN

n Tierbestandsmeldung 2026

Bekanntmachung der Sächsischen 
Tierseuchenkasse
- Anstalt des öffentlichen Rechts -

Sehr geehrte Tierhalterinnen und Tierhalter,

bitte beachten Sie, dass Sie als Tierhalterin und Tierhalter von Pferden,
Rindern, Schweinen, Schafen, Ziegen, Geflügel, Fischen und Bienen
zur Meldung und Beitragszahlung bei der Sächsischen Tierseuchen-
kasse gesetzlich verpflichtet sind.

Die fristgerechte Meldung und Beitragszahlung für Ihren Tierbestand ist
Voraussetzung für:
- eine Entschädigungszahlung von der Sächsischen Tierseuchenkas-

se im Tierseuchenfall,
- die Beteiligung der Sächsischen Tierseuchenkasse an den Kosten

für die Tierkörperbeseitigung und
- die Gewährung von Beihilfen und Leistungen durch die Sächsische

Tierseuchenkasse.

Der Sächsischen Tierseuchenkasse bereits bekannte Tierhalterinnen
und Tierhalter erhalten Ende Dezember 2025 einen Meldebogen per
Post. Sollte dieser bis Mitte Januar 2026 nicht bei Ihnen eingegangen
sein, melden Sie sich bitte bei der Sächsischen Tierseuchenkasse, um
Ihren Tierbestand anzugeben.

Tierhalterinnen und Tierhalter, welche ihre E-Mail-Adresse bei der Säch-
sischen Tierseuchenkasse autorisiert haben, erhalten die Meldeauffor-
derung per E-Mail.

Auf dem Tierbestandsmeldebogen oder per Online-Meldung sind die
am Stichtag 1. Januar 2026 vorhandenen Tiere zu melden. Sie erhalten
daraufhin Ende Februar 2026 Ihren Beitragsbescheid. Bis dahin bitten
wir Sie, von Anfragen zum Beitragsbescheid abzusehen.

Ihre Pflicht zur Meldung begründet sich auf § 23 Abs. 5 des Sächsi-
schen Ausführungsgesetzes zum Tiergesundheitsgesetz (Säch-
sAGTierGesG) in Verbindung mit der Beitragssatzung der Sächsi-
schen Tierseuchenkasse, unabhängig davon, ob Sie die Tiere im land-
wirtschaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken halten.

Darüber hinaus möchten wir Sie auf Ihre Meldepflicht bei dem für Sie zu-
ständigen Veterinäramt hinweisen.

Bitte unbedingt beachten:
Auf unserer Internetseite erhalten Sie weitere Informationen zur Melde-
und Beitragspflicht, zu Beihilfen der Sächsischen Tierseuchenkasse so-
wie über die Tiergesundheitsdienste. Zudem können Sie, u. a. Ihr Bei-
tragskonto (gemeldeter Tierbestand der letzten 3 Jahre), erhaltene Bei-
hilfen, Befunde sowie eine Übersicht über Ihre bei der Tierkörperbeseiti-
gungsanstalt entsorgten Tiere einsehen.

Sächsische Tierseuchenkasse
Anstalt des öffentlichen Rechts
Löwenstr. 7a,
01099 Dresden
Tel: +49 351 80608-30
E-Mail: beitrag@tsk-sachsen.de
Internet: www.tsk-sachsen.de

Anzeige(n)
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n Damit der Spaß zu Silvester kein jähes Ende nimmt

Die Zeit um Weihnachten und den Jahreswechsel ist eine ruhige, be-
sinnliche Zeit. Zum Jahresende hin ist es aber auch die Zeit der Raketen,
Knallbonbons, Knallfrösche und Chinakracher – kurz: der Pyrotechnik.
Bei der Verwendung sind einige Punkte zu beachten.

In Deutschland darf ohne eine spezielle Erlaubnis nur Feuerwerk der Ka-
tegorien F1 und F2 verwendet werden. 

Die 1. Verordnung zum Sprengstoffgesetz legt fest, dass das Feuerwerk
der Kategorie 2 grundsätzlich vom 31. Dezember, 00:00 Uhr, bis 
1. Januar, 24:00 Uhr, erfolgen darf. Manche Städte und Gemeinden le-
gen auch noch weitere Einschränkungen fest.

Es dürfen nur Feuerwerkskörper verwendet werden, die ein amtliches
Prüfverfahren durchlaufen haben. Geprüfte und zugelassene Böller sind
am CE-Zeichen erkennbar, das auf jedem Feuerwerkskörper oder zu-
mindest seiner Verpackung abgedruckt ist. Im eigenen Interesse sollte
man von Feuerwerkskörpern ohne CE-Zeichen lieber die Finger lassen.
Feuerwerk aus anderen Ländern, wie zum Beispiel Polen oder Tsche-
chien, kann weitaus gefährlicher sein, unter Umständen bereits in der
Hand explodieren oder gefährliche Splitter bei der Explosion bilden. Die
Einfuhr und Verwendung sind verboten und werden strafrechtlich ver-
folgt. Ebenso macht sich strafbar, wer an Feuerwerkskörpern herumba-
stelt. Durch das Öffnen oder Bündeln von Böllern passieren jedes Jahr
Unfälle, bei denen Personen schwer verletzt werden.

Der unsachgemäße Gebrauch von Pyrotechnik kann weitreichende Fol-
gen haben. Wenn der Knaller im Wohnzimmer landet, der Schuppen des
Nachbarn durch eine fehlgeleitete Rakete in Brand gesetzt wird oder gar
eine Person durch einen Knallkörper zu Schaden kommt, kann eine
Schadensersatzzahlung durchaus mehrere tausend Euro betragen. Zu-
dem wird die Polizei strafrechtlich ermitteln. 

Um Unfälle und Verletzungen beim Umgang mit Pyrotechnik zu vermei-
den, beherzigen Sie auch die nachfolgenden Handlungsempfehlungen:

- Feuerwerkskörper gehören nicht in Kinderhände. Beim Umgang mit
der ungefährlichsten Kategorie F1 (Kleinstfeuerwerk), welche ab
zwölf Jahren verwendet werden darf, sollten Kinder stets beaufsich-
tigt werden.

- Halten Sie einen sicheren Abstand zu anderen Personen, Tieren, Ge-
bäuden, Fahrzeugen und brennbaren Gegenständen. Werfen Sie
Böller nicht blindlings weg und richten Sie sie nicht auf Menschen.

- Ein Balkon ist grundsätzlich kein geeigneter Ort für die Verwendung
von Feuerwerkskörpern, insbesondere nicht zum Starten von Rake-
ten oder Anzünden von Feuerwerksbatterien. Achten Sie darauf,
dass die Raketen ungehindert aufsteigen können – Dachüberstände
oder Bäume können sonst die Raketen wieder nach unten leiten.
Starten Sie Silvesterraketen stets senkrecht nach oben und nur aus
einer sicheren Vorrichtung heraus, z.B. einer leeren Flasche in einem
Getränkekasten.

- Kleine und leichtere Feuerwerksbatterien können beim Verschießen
ins Kippeln geraten und das kann durch einen Aufschaukel-Effekt
zum Umfallen der Batterie führen. Das Verletzungsrisiko steigt dann
immens. Lesen Sie die Gebrauchsanleitung und benutzen Sie
Klappfüße oder andere Stabilisierungselemente, sofern diese am
Produkt vorhanden sind.

- Beachten Sie, dass sich insbesondere Feuerwerksbatterien beim
Verwenden stark aufheizen und Pappbestandteile noch lange nach-
glimmen können. Lassen Sie deshalb ausgebrannte Batterien aus-
reichend abkühlen. Verbringen Sie Feuerwerksreste erst dann zu ei-
nem Sammelplatz oder einer Mülltonne, wenn eine Brandgefahr si-
cher ausgeschlossen werden kann.

- „Blindgänger“ sollten keinesfalls versucht werden, erneut anzuzün-
den! Entsorgen Sie diese Feuerwerkskörper im Hausmüll, nachdem
sie diese beispielsweise mit Wasser überschüttet oder in einen mit
Wasser gefüllten Eimer gelegt haben.

- Achten Sie darauf, die Umwelt zu schonen und hinterlassen Sie kei-
ne Abfälle – wer böllert, räumt auch auf!

Ihre Bürgerpolizistin

INFORMATIONEN

n Infotag des BSZ für Technik und Wirtschaft 
„Julius Weisbach“ Freiberg 

Wann? 31. Januar 2026, von 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr
Wo? Schachtweg 2, 09599 Freiberg

Das Berufliche Schulzentrum öff-
net seine Türen für Schülerin-
nen und Schüler, Familien, Freun-
de, Ehemalige und weitere Inte-
ressierte, um die verschiede-
nen Bildungsangebote vorzustel-
len.

Was erwartet Sie?

Lehrkräfte, Auszubildende und
Partnerbetriebe informieren über
Inhalte und Ablauf der Ausbildung
und stehen für Fragen zur Verfü-
gung. Darüber hinaus gibt es Mit-
mach-Angebote sowie Tipps zur
beruflichen Orientierung und Kar-
riereplanung.

Themen der Berufsvorbereitung und der dualen Berufsausbildung:

• Berufsvorbereitungsjahr
• Ausbildungsberuf Berg- und Maschinenmann/frau
• Moderne Elektroberufe: Elektroniker/in oder Mechatroniker/in
• Ein neuer Beruf für Sachsen: Produktionstechnologe/in
• Metallberufe: Kraftfahrzeugmechatroniker/in, Anlagenmecha ni ker/in

für Sanitär-, Heizungs- und Klimatechnik, Werkstoffprüfer/in und in-
dustrielle Metallberufe

• Vielfalt in kaufmännischen Berufen: Immobilienkaufmann/frau, Kauf-
mann/frau für Büromanagement, Kaufmann/frau im Einzelhandel
oder Verkäufer/in

Vor Ort präsentieren sich ca. 25 Betriebe mit konkreten Ausbildungsplät-
zen.

Studienqualifizierende Bildungsgänge:

Vorstellung folgender Bildungsangebote (jeweils 9:30 Uhr und 11:00
Uhr, Dauer ca. 90 Minuten):

• Berufliches Gymnasium (der Weg zum Abitur)
• KomZuMINT (der schnelle Weg zur fachgebundenen Hochschulreife

Technik)1

Wohnunterkunft für Auszubildende: 
Die Wohnunterkunft am Schachtweg 4 kann ebenfalls besichtigt wer-
den.

Imbissangebot: 
Ein Imbissangebot wird durch die Kantine des BSZ sichergestellt.

Schnupperkurse: 
Die Schnupperkurse in den Fächern Informatiksysteme, Maschinenbau-
technik und Elektrotechnik sowie Volks- und Betriebswirtschaftslehre
des Beruflichen Gymnasiums finden am darauf folgenden Donnerstag,
den 05.02.2026, von 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr statt.

Kontakt:
Tel.: 03731 / 301500
Email: info.bsz-freiberg@landkreis-mittelsachsen.de 
Internet: www.bsz-freiberg.de

1 Zweijähriger Bildungsgang, der intensiven Fachunterricht mit prakti-
schen Erfahrungen verbindet. Die Fachpraxis bietet Einblicke an der
Technischen Universität Bergakademie Freiberg (TUBAF).
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INFORMATIONEN

aufs Neue, wie groß die Bereitschaft der Menschen ist, ihre Region aktiv
zu gestalten“, betont die Regionalmanagerin. „LEADER schafft Räume,
in denen Ideen wachsen – und genau deshalb ist es so wichtig, dass wir
diese Strukturen langfristig sichern.“
Für das Regionalmanagement zeigte der Tag eindrucksvoll, wie aus ei-
ner Idee ein Format entsteht, das Menschen verbindet, Dialog in Gang
setzt und Mut für neue Wege schafft. Projekt.Kreuzungen steht sinnbild-
lich dafür, wie regionale Entwicklung gelingt: indem Ideen sich kreuzen,
Perspektiven geteilt werden und aus Begegnungen Zukunft entsteht.

(Text + Fotos: Regionalmanagement)

Kontakt zum Regionalmanagement:
Ansprechpartnerin: Josefine Tzschoppe (Regionalmanagerin)
Telefon: 03435/6294496 
E-Mail: post@sachsenkreuzplus.de
Internet: www.sachsenkreuzplus.de

Impressionen vom LEADER-Erlebnistag „Projekt.Kreuzungen“:

n Vielfältige Vorhaben im LEADER-Gebiet 
SachsenKreuz+ zur Förderung ausgewählt – 
Bedarf übersteigt erneut verfügbares Budget

Waldheim, November 2025.
Aus 19 eingereichten Projektanträgen wählte das Entscheidungs-
gremium vier Projekte mit einem Gesamtfördervolumen von knapp
300.000 Euro aus. Zum vierten Mal werden damit LEADER-Mittel
der laufenden Förderperiode im SachsenKreuz+ befürwortet.
Beim vierten LEADER-Aufruf der laufenden Förderperiode waren Erwar-
tungen und Nachfrage erneut außerordentlich hoch. Wie bereits in den
vorangegangenen Aufrufen zeigte sich deutlich: Der Bedarf an Unter-
stützung übersteigt weiterhin die zur Verfügung stehenden Mittel.
Das regionale Entscheidungsgremium – besetzt mit Vertreter:innen aus
Kommunen, Wirtschaft und Zivilgesellschaft – kam am 10. November
zusammen, um die Projekte fachlich zu bewerten und über die Auswahl
zu entscheiden. Vier Vorhaben konnten sich durchsetzen und erhielten
ein positives Votum. Die übrigen Anträge mussten aufgrund der be-
grenzten finanziellen Ressourcen zurückgestellt werden. „Wir sehen, wie
viele gute Ideen aus unseren Städten und Dörfern kommen. Die Auswahl
fällt uns nie leicht – gerade weil der Bedarf so hoch ist. Aber genau das
zeigt, wie wichtig LEADER für eine starke, lebendige und zukunftsfähige
Region ist“, betont Ronald Kunze, Vositzender der Lokalen Aktionsgrup-
pe (LAG) SachsenKreuz+.
Auch diesmal waren die Projektideen vielfältig und reichten von Infra-
strukturvorhaben über soziale Treffpunkte bis hin zu betriebsbezogenen
Erweiterungen. Die bewilligten Projekte verteilen sich auf mehrere Kom-
munen im Fördergebiet – darunter Lichtenau, Döbeln und Großweitz-
schen – und stärken sowohl die Lebensqualität als auch regionale Wert-
schöpfung und gesellschaftliche Teilhabe.
In Auerswalde (Gemeinde Lichtenau) entsteht mit Unterstützung von
LEADER ein neuer Dorfreitplatz. Das Vorhaben reagiert auf ein großes
Interesse in der Bevölkerung – insbesondere bei Kindern und Familien –
und möchte einen frei zugänglichen Ort schaffen, der Pferdeerlebnis,
Dorfkultur und Begegnung ermöglicht.
In Oberranschütz wird die denkmalgeschützte Alte Schule umfassend
saniert. Die geplante Herrichtung der ehemaligen Schulräume schafft
barrierefreie Orte für Veranstaltungen, Kultur und gemeinschaftliches
Miteinander und stellt gleichzeitig die historische Bausubstanz langfri-
stig sicher.
Ein weiterer bewilligter Antrag betrifft die Erweiterung eines Fahrzeugser-
vices in Großweitzschen. Durch den Umbau entstehen nicht nur zusätzli-
che Funktions- und Kundenbereiche, sondern auch barrierefreie Zugänge
und modernisierte Arbeitsbedingungen. Dies verbessert betriebliche Ab-
läufe und stärkt einen regional bedeutenden Handwerksbetrieb.
Mit den ausgewählten Vorhaben setzt die Region ein deutliches Zeichen
für Engagement, regionale Vielfalt und Zukunftsfähigkeit – auch wenn
der hohe Bedarf einmal mehr zeigt, wie wichtig weitere Aufrufe und ein
langfristig gesichertes Förderbudget sind.

LEADER-Erlebnistag „Projekt.Kreuzungen“ brachte Menschen und
Ideen zusammen
Mit dem LEADER-Erlebnistag Projekt.Kreuzungen wurde am 8. Novem-
ber 2025 ein Tag geschaffen, an dem sich Projekte, Menschen und Impul-
se aus dem gesamten LEADER-Gebiet SachsenKreuz+ auf besondere
Weise begegneten. Unter dem Dach des 30-jährigen LEADER-Jubiläums
lud das Regionalmanagement in die Kulturscheune Börtewitz ein, die sich
für einen Tag in einen lebendigen Ort des Austauschs verwandelte.
Projektträger:innen der aktuellen Förderperiode hatten die Gelegenheit,
miteinander ins Gespräch zu kommen, Erfahrungen zu teilen und Her-
ausforderungen offen zu diskutieren. Die Atmosphäre war geprägt von
Offenheit, gegenseitiger Wertschätzung und neuen Denkanstößen. Be-
sucher:innen fanden überraschende Schnittmengen zwischen unter-
schiedlichen Themenfeldern, entwickelten neue Ideen und setzten eige-
ne Projekte in einen größeren regionalen Kontext.
Die Schirmherrschaft von Staatsministerin Regina Kraushaar unterstrich
die Bedeutung des Tages. In ihren Grußworten machte Regionalmana-
gerin Josefine deutlich, wie entscheidend das Engagement der Men-
schen für die Region ist – ein Eindruck, der im Verlauf des Erlebnistages
immer wieder bestätigt wurde. „Der hohe Bedarf zeigt uns jedes Mal

Regionalmanagerin Josefine
Tzschoppe (links) führte durch
das kurzweilige Programm zum
LEADER-Erlebnistag in der
Kulturscheune Börtewitz. 

Miteinander ins Gespräch kommen, neue Kontakte knüpfen und Er-
fahrungen austauschen: Beim LEADER-Erlebnistag „Projekt.Kreuzun-
gen“ gab es dafür Gelegenheit.

LAG-Vorsitzender Ronald Kunze (rechts) würdigt das Engagement von
Heiner Stephan, der viele Jahre für den Förderverein Kloster Buch e.V.
im Entscheidungsgremium mitwirkte.

Miteinander ins Gespräch kommen,
neue Kontakte knüpfen und Er-
fahrungen austauschen: Beim
LEADER-Erlebnistag „Projekt. Kreu -
zungen“ gab es dafür Gelegenheit.
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n Historische Stadtgeschichten – Das CAPITOL

Die „CAPITOL – Lichtspiele“ in der Bahnhofstraße 11a gibt es nicht
mehr.
Zur Wahrheit gehört aber auch, dass schon seit Mitte der 1990er Jahre
kein Kinobetrieb mehr stattgefunden hat.  

Neben den „Regina-Lichtspielen“, die von 1917 – 1963 Kino- und 
Theatervorstellungen veranstalteten, wurde das „CAPITOL“ im Jahr
1927 eröffnet.
Es bot anfänglich 500 Besuchern Platz.
Der über 33 Jahre am Haus tätige Filmvorführer Karl-Heinz Küchler
wusste zu berichten, dass der Film „Das doppelte Lottchen“ Anfang der
1950er Jahre der absolute Kassenfüller war.

In den 1970er Jahren wurde das Haus grundlegend renoviert.
Mit der Wende kam 1994 das Aus für den Kinobetrieb in diesem Gebäu-
de.
Neue Eigentümer versuchten mit der Etablierung einer Nachtbar und
später einer Spielothek das Haus am Leben zu erhalten, aber mit wenig
Erfolg.
Seit 2022 ist das gesamte Objekt in einem solchen desolaten Zustand,
dass ein Abbruch unumgänglich wurde.  Albrecht Hänel

Quellennachweis:
Waldheimer Heimatblätter Heft 27 – K.-H. Teichert  (2010)
Waldheim – Als die Schornsteine noch rauchten – K.H.- Teichert  (2019)
Sammlung - Eberhard Hänel

AUS DER STADTGESCHICHTE

n Der Bach aus der Perspektive eines Fisches

Wie wird ein Bach zur Wohlfühloase für Lebewesen? Stellen wir uns ei-
nen Fisch vor. Wo wird es dem wohl besonders gut gefallen? In einem
schnurgeraden Bach mit einer Sohle aus Beton oder Rasengittersteinen
und einer kurz gemähten Uferböschung? Oder doch eher in einem viel-
fältigen Bach mit Sand, Kies und Steinen unter den Flossen, schatten-
spendenden Bäumen und überhängenden Ästen, mit Totholz, Wasser-
pflanzen und Unterständen im Wurzelwerk eines Baumes am Ufer, die
als Verstecke vor Fressfeinden dienen und wo sich reichlich Nahrung
findet? Wenn man sich das mal vorstellt, dürfte die Antwort schnell klar
sein.
Und genau deshalb sollten Gewässer wieder in einen naturnahen Zu-
stand gebracht werden. Damit es wieder mehr Vielfalt an Lebewesen am
und im Gewässer gibt. So können sich wieder Bachforellen, Äschen und
andere Fische ansiedeln. Auch Insekten, Vögel und weitere Tiere fühlen
sich dann wohl. Schließlich profitieren auch wir davon – beispielsweise,
wenn wir wieder mehr Fisch aus unseren heimischen Fließgewässern
essen können. Und im Sommer sitzen wir auch lieber an einem beschat-
teten Bach als an einer Betonrinne in der prallen Sonne.

Dieser Text entstand in Zusammenarbeit der Fachberaterinnen und
Fachberater Gewässer des Landesamtes für Umwelt, Landwirtschaft
und Geologie und der unteren Wasserbehörde des Landkreises.

Dieser Baum ist ein perfekter Unterstand für Fische. Er kann vor Fress-
feinden schützen und im Sommer Abkühlung bringen.      Quelle: Richter

Anzeige(n)
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KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

www.stadt-waldheim.de
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n Ärztlicher Bereitschaftsdienst 
in der Region Mittweida/Döbeln

Bereitschaftspraxis Mittweida
Krankenhaus Mittweida, Hainichener Straße 4 bis 6, 09648 Mittweida
Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich
Mittwoch, Freitag 14:00 bis 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage 09:00 bis 19:00 Uhr

Kinderärztlicher Behandlungsbereich
Wochenende, Feiertage, Brückentage 09:00 bis 13:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Döbeln:
Bereitschaftspraxis Klinikum Döbeln, 
Sörmitzer Straße 10, 04720 Döbeln 

Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich
Wochenende, Feiertage, Brückentage 09:00 bis 13:00 Uhr

Bereitschaftspraxis Freiberg:
Bereitschaftspraxis am Kreiskrankenhaus Freiberg, 
Donatsring 20, 09599 Freiberg

Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich
Wochenende, Feiertage, Brückentage 09:00 bis 13:00 Uhr

Telefon ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Internet: www.kvsachsen.de/Bürger/Ärztlicher Bereitschaftsdienst

Anzeige(n)
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n Servicestellen 

n Verbraucherzentrale Sachsen
Energieberatungsstützpunkt Döbeln
Obermarkt 1, Rathaus, 04720 Döbeln
Jeden 2. Dienstag im Monat 13:00 bis 17:00 Uhr

n Wertstoffhof Waldheim
An der Schloßmauer 
Mittwoch 14:00 bis 18:00 Uhr 
Freitag und Samstag 8:00 bis 12:00 Uhr

n Sprechtag der IHK Chemnitz Regionalkammer Mittelsachsen
für Unternehmer und Existenzgründer – kostenfrei
IHK Geschäftsstelle Döbeln
Stadthausstr. 5, 04720 Döbeln

Termine: dienstags in ungeraden Kalenderwochen, 9:00 bis 15:00 Uhr
Ihre Ansprechpartnerin: Jenny Göhler
Tel.:        03731/79865-5500
E-Mail:   jenny.goehler@chemnitz.ihk.de
Web:      www.chemnitz.ihk24.de
Terminvereinbarungen sind vorteilhaft!

n Landratsamt, Servicestelle Döbeln, Abteilung Soziales
Bahnhofstraße 22
Nach wie vor verzeichnet die Abteilung Soziales ein erhöhtes An-
trags- und Nachfrageaufkommen. Damit sind längere Bearbeitungs-
zeiten verbunden. Zur Verbesserung der Situation wurden bereits
zusätzliche Stellen eingerichtet sowie organisatorische Maßnahmen
eingeleitet. Mit folgenden Änderungen sollen die Prozesse weiter
beschleunigt werden. 
Ab 1. Januar 2024 sind bis auf weiteres persönliche Vorsprachen
ausschließlich nach Terminvereinbarung zu folgenden Sprechzeiten
möglich: 
Dienstag 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 18:00 Uhr 
Donnerstag 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr 

Ihre telefonischen Anliegen werden unter folgenden Rufnummern
entgegengenommen: 
• Schwerbehindertenrecht/Landesblindengeld 03731 799-6296

oder -6297
• Eingliederungshilfe siehe Zuständigkeiten Homepage
• Hilfe zum Lebensunterhalt/Grundsicherung 03731 799-0
• Bildung und Teilhabe (für Empfänger von Sozialhilfe, Kinderzu-

schlag und Wohngeld) 03731 799-0
• Wohngeld 03731 799-6445
• BAföG siehe Zuständigkeiten Homepage
• Betreuungsbehörde/Erwachsenensozialdienst 03731 799-6412
• Hilfe zur Pflege 03731 799-6555

Weitere Informationen zu den einzelnen Verfahren finden Sie auf un-
serer Homepage www.landkreis-mittelsachsen.de

Ambulante Krebsberatungsstelle – Psychosoziale Beratung für an
Krebs erkrankte Personen und Angehörige
Kontakt: Telefon: 03731 799- 6252 / - 6344

E-Mail: krebsberatung@landkreis-mittelsachsen.de
Wir bitten Sie um vorherige Terminvereinbarungen.

Besucheradressen
Ambulante Krebsberatungsstelle Mittweida
Am Landratsamt 3, 09648 Mittweida
Haus F, Raum E.33 und E.35
montags 8:00 bis 12:00 Uhr und 13:00 bis 16:00 Uhr
dienstags 8:00 bis 12:00 Uhr und 15:00 bis 18:00 Uhr
Außensprechstunde in Döbeln
mittwochs 13:00 bis 16:00 Uhr
Außensprechstunde in Freiberg
donnerstags 13:00 bis 16:00 Uhr

Das Beratungsgespräch kann auch außerhalb der regulären
Geschäftszeiten stattfinden.

Migrationsberatung des Diakonischen Werkes Rochlitz
Kontakt: migration@diakonie-rochlitz
Frau Hupfer: 03724/666 9391 oder 0176 568 545 96

Anzeige(n)



Landesverband der Kehlkopfoperierten
Freistaat Sachsen e.V.

Selbsthilfegruppe Mittweida/Rochlitz

Hilfe und Beratung für Kehlkopflose, Kehlkopf-Teiloperierte,
Halsatmer

Kontak: Peter Helisch
2. Vorsitzender der SHG Mittweida/Rochlitz
Untere Talstraße 59, 04736 Waldheim OT Gebersbach
Tel.: 034327 – 58426, Mobil: 015738881239
E-Mail: kehlkopfoperiert-sachsen@gmx.de

n Treffpunkt Bergmanns Hof

n In der Galerie treffen sich:
• Yoga mit Frau Schade (0162 524 67 85)

montags und mittwochs ab 19.30 Uhr
• Krabbelgruppe unter Leitung von Frau Gausche

AWO (0157 838 444 17)
jeden Dienstag von 9.30 bis 11.00 Uhr

• Yoga mit Frau Ulbricht (034327 661946)
donnerstags ab 19.30 Uhr

Wenn die Wohnung mal zu klein ist weil die Familie größer wird, bie -
ten wir Ihnen geeignete Räume für Familienfeiern bis max. 30 Perso-
nen an. Für auswärtige Gäste gibt es Gästewohnungen im Objekt.

n Im „Alten Silo“ treffen sich:
• IG Waldheimer Fotofreunde

montags alle 14 Tage (gerade Woche) ab 18.00 Uhr (Herr Thieme
0170 181 63 19)

• Handarbeitsgruppe „Flotte Nadeln“
mittwochs alle 14 Tagen ab 16.00 Uhr (Frau Schreiber 0174 615 51 23)

• Hörzentrum GROMKE
donnerstags alle 14 Tage ab 9.00 Uhr (Kontakt 03431 616153)

• Spielrunde für Erwachsene (Herr Bergmann 0162 965 85 25)
jeden 1. Mittwoch im Monat ab 19.00 Uhr

• Stammtisch (Herr Bergmann 0162 965 8525)
jeden 2. Mittwoch im Monat ab 19.00 Uhr

• Stammtisch der Tabaker von Waldheim
jeden Sonnabend ab 19.00 Uhr in der Anfeuchte

• Bilder und Filme und was dazu, Kleinstadtkino mit Freunden
Termin nach Absprache (0162 965 85 25)

n Folgende Ausstellungen können Sie besichtigen und dazu
entsprechende Vorträge buchen:

• Napoleon und seine Zeit
Gegenstände, Dokumente, Waffen, Bilder, Haushaltgegenstände
aus Zinn

• 150 Jahre Tabakverarbeitung in Waldheim
Zigarren von 1880 bis 1980, Verpackungen, Arbeitsgeräte, Fachlite-
ratur, Raucherbedarfsartikel, Brigadetagebücher.

• Gewürze und Heilpflanzen
Haushaltgewürze, Gewürze für die Lebensmittelindustrie, Gewürze
und Drogen der Pharmazie.

• Bierbrauerei
die Karte der brauberechtigten Häuser der Stadt Waldheim von
1771, historische Braugeräte und Trinkgefäße

• Adolf Heinrich August Bergmann
von der Bekämpfung der Kartoffelkrankheiten zur Erfindung der
Zahnseife, ein Revolutionär der Mund- und Zahnhygiene

Besichtigung, – langfristig geplant oder spontan entschieden –
Auskunft erteilt Herr Albrecht Bergmann 0162 965 85 25

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

n Die Waldheimer Wohnungsbau- 
und Verwaltungsgesellschaft mbH 
vermietet in Waldheim:

n 11/2-Raum-Wohnung:
• Hainichener Str. 49b, 1, OG Mitte, 45 m², Balkon, Bad mit Wanne und WC, Anschluss für WM,

Zentralheizung mit Warmwasserbereitung, Küche mit Fliesenspiegel, Schlafnische, Lami-
natboden, alle Räume Raufasertapete und weiß gestrichen, Nettokaltmiete: 270,- € zzgl.
BK + HK, EVKW 117,7 kWh/(m²*a)

n 2-Raum-Wohnung:
• Hohe Str. 18, EG links, 46 m³, Küche, Korridor, Bad/WC, Sammelheizung, Laminat, Küche mit

Fliesenspiegel und Bodenfliesen, Warmwasser über elektr. Durchlauferhitzer, sofort be-
zugsfertig, Nettokaltmiete: 266,- € zzgl. BK + HK, EVKW 123 kWh/(m²*a)

• Mittelstr. 9, EG rechts, 55 m², Küche, Korridor, Bad/WC, Gasetagenheizung (Abschläge an
Gasanbieter), beliebte ruhige Wohngegend, sofort bezugsfertig, Nettokaltmiete: 320,- €
zzgl. BK, EVKW 157 kWh/(m²*a)

• Oststr. 10, 2.OG links, 57 m², Zentralheizung mit Warmwasserbereitung, Bad mit Wanne und
WC, gefliest, WM-Anschluss, Küche mit Fliesenspiegel, Wohn- und Schlafzimmer mit Lami-
nat, Raufasertapete und gestrichen, Loggia, Nettokaltmiete: 313,- € zzgl. BK + HK, EVKW
140,6 kWh/(m²*a)

• Oststr. 4, DG, 52 m², Bad mit Wanne, WC und WM-Anschluss, gefliest, Küche mit Fliesen-
spiegel und Anschluss für E-Herd und GS, Wohn- und Schlafzimmer mit Laminat, Küche
und Flur mit modernem CV-Belag, alle Zimmer Raufaser weiß, Zentralheizung mit Warm-
wasserbereitung, Türen zum Teil mit Glasausschnitt, Nettokaltmiete: 286,- € zzgl. BK + HK,
EVKW 118,9 kWh/(m²*a)

• Oststr. 4, 1.OG links, 58 m², Bad mit Wanne, WC und WM-Anschluss, gefliest, Küche mit Flie-
senspiegel und Anschluss für E-Herd und GS, Wohn- und Schlafzimmer mit Laminat, Küche
und Flur mit modernem CV-Belag, alle Zimmer Raufaser weiß, Zentralheizung mit Warm-
wasserbereitung, Türen zum Teil mit Glasausschnitt, Loggia, Nettokaltmiete: 302,- € zzgl.
BK + HK, EVKW 118,9 kWh/(m²*a)

• Schloßstr. 5 a, 2. OG rechts, 40 m², kleine 2-Raum-Wohnung mit Minieinbauküche und
Bad mit Dusche und WC, Bad gefliest, Wohnraum mit PVC-Belag in Laminatoptik, Zentral-
heizung mit Warmwasserbereitung, Nettokaltmiete: 200,- € zzgl. BK + HK, EVKW
148 kWh /(m²*a)

n 3-Raum-Wohnung:
• Gartenstr. 9, 2.OG, 73 m², 2- Raum-Wohnung mit eigener Gasetagenheizung mit Warmwas-

serbereitung, Balkon, Bad mit Wanne und WC sowie WM-Anschluss, gefliest, Küche mit
Fliesenband, Anschlüsse für E-Herd und GS, 3. Zimmer als Mansardenzimmer im DG, PVC-
Belag in allen Räumen, Balkon von Küche aus zu begehen, Nettokaltmiete: 432,- € zzgl.
BK, EVKW 225.4 kWh /(m²*a)

• Untere Talstr. 58, EG rechts, 63 m², Bad mit Wanne, WC und WB, gefliest, WM-Anschluss,
Zentralheizung mit Warmwasserbereitung, Wohnung ist komplett renoviert mit Raufaser
weiß, Küchen- und Flurfußboden gefliest, Wohn- und Schlafzimmer mit Steinholzfußboden,
kann vom Mieter selbst belegt werden, Laminat möglich, Nettokaltmiete 335,- € zzgl.
BK+HK, EVKW 105,5 kWh/(m²*a)

• Bahnhofstr. 75, 2. OG links, 58 m², Balkon, Bad mit Wanne, WC und Anschluss für WM,
gefliest, Deckenspots in Bad und Flur, Küche mit Fliesenspiegel, Anschluss für E-Herd und
GS oder WM, Zentralheizung mit Warmwasserbereitung, Laminat in allen Räumen
(außer Bad), renoviert mit Raufaser weiß, Nettokaltmiete: 348,- € zzgl. BK + HK, EVKW
114.9 kWh /(m²*a)

Sie haben Gäste? Wir haben die Wohnung!
Gästewohnung 1 – Oststr. 4, EG rechts

Gästewohnung 2 – Bahnhofstr. 84, EG rechts
Preis pro Nacht für unsere Gästewohnungen:

55,00 € (für Mieter der WBV mbH 50,00 €)
Ebenfalls zur kurzfristigen Anmietung unsere Trennungswohnung!

Weitere Wohnungen/Gewerbe bzw. Garagen auf Anfrage!!

Montag:              8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Dienstag:            8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Mittwoch:            8.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Donnerstag:   8.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr 
Freitag: 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr

Interessenten melden sich bitte unter Telefon: 034327/6160
Bahnhofstr. 2 in Waldheim | Internet: www.wbv-waldheim.de

E-Mail: info@wbv-waldheim.de und unter www.facebook.com

Möge die Weihnachtszeit Ihnen Ruhe, Harmonie 
und Freude schenken und das neue Jahr mit Gesundheit,

persönlichem Glück und Erfolg einhergehen.

Unsere Verwaltung ist in der Zeit vom 24.12.2025 bis 01.01.2026
geschlossen.
Bitte kontaktieren Sie nur in Havariefällen unseren Hausmeisterser-
vicedienst unter 0173/3838009.
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Am Ende des Jahres danken wir für die gute Zusammenarbeit und Ihr
Vertrauen. Wir wünschen Ihnen frohe Weihnachten und für das

kommende Jahr viel Glück und Erfolg.
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